
e

d

r

S

e

12

z

99

i M
2qun

m M

unvj

uvni

84
1hoai

I vie

u A

n

jng q Hiny r n

u
panq

Nr U2 Größte Abonnentenzuhl

General
Halleſches Fageblatt

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
nKit Zuſtellung der h e Blätter monatlich

mehrDurch die Poſt Ausgabe A en Humor Blätter Mk 80

desgl B mit den Hum Blättern 10viertelfährlich außer Beſtellgeld

eigen Preis 20 Pfg pro auswärtige Anzeigen 30 Pne 75 Pfg pro Z Beilagen nach ne
pt Gxpeditriort

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße
grjchernt täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Dienstag 15 Mut 1906

Amtliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
18 Jabrgang

MDöcheniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienbläiter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 45 90

Halleſche Neueſte Rachrich ten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chrontkhfür Halle und den Saalkreis
Alfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a 5
Kedaktion Gr Urichſtraße 18 Eingang Dachritzſtraze Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindkichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 14 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer traf am Sonnabend von Straßburg kommend in Metz
ein und begab ſich nach dem Schloſſe Urville

Die Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen iſt am Sonnabend in
Friedrichroda geſtorben

Der neue Verkehrsminiſter Breitenbach hat ſich am Sonnabend in Köln
von den Mitgliedern der Direktion verabſchiedet

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe beantwortete der Miniſter des Jnnern
v BethmannHolweg
weiſung von Rufſſen

die freiſinnige Interpellation über die Aus

Morenga iſt von deutſchen Truppen auf engliſches Gebiet verfolgt und
dort geſchlagen worden er ſelbſt wurde verwundet

Jm vſtafrikaniſchen Schutzgebiet haben die deutſchen Truppen den
Rebellen in mehreren ſiegreichen Gefechten empfindliche Verluſte bei
gebracht

Jn Petersburg fand am Sonnabend die zweite Sitzung der Reichs
duma ſtatt die Duma verlangt immer dringender eine Amneſtie

Die Pforte hat beſchloſſen

alſo bevor

Der Bey von Tunis iſt geſtorben ſein Nachfolger iſt ſein Vetter
El Nazar

Miniſter von Bethmann Holweg
über die Ruſſen Answeiſungen

Halle 14 Mai
a

veratu

Dieder Maſſenausweiſungen ruſſiſcher Untertanen
folgenden Wortlaut

Ausweiſungen ruſſiſcher Staatsangehöriger bekannt

Handhabung der Ausweiſungsbefugnis entgegenzutreten

Der Abgeordnete Träger begründete ſie Wir ſind politiſchen Flücht
lingen gegenüber ſtets gaſtfreundlich geweſen und gut dabei gefahren Es

ſo beſcheiden ſind daß ſie auch jetzt noch glauben

das annimmt kann doch
Ausländer

dürfen ausgewieſen werden wenn ſie läſtig ſind jetzt heißt es aber ſchon
Zu Grunde gelegt wird meiſt jener ruſſiſche

zibt viele unter uns die
wir befänden uns in einem Rechtsſtaat Wer
aber nicht dulden daß die Polizei als abſolute Macht auftritt

wenn ſie ſich läſtig machen

ihre Truppen auf der Sinai Halbinſel
zurückzuziehen die Beilegung des engliſch türkiſchen Streitfalles ſteht

s preußiſche Abgeordnetenhaus befaßte ſich am Sonnabend mit der

ng der von den Freiſinnigen eingebrachten Jnterpellation wegen

Interpellation hat
Sind der Königlichen Staatsregierung der Umfang

und die Gründe der von dem Polizeipräſidenten von Berlin angeordneten
Billigt die Königliche

Staatsregierung die angeordneten Maßnahmen und was gedenkt ſie zu
tun um einer mit Härten und Unbilligkeiten verbundenen willkürlichen

Auslieferungsvertrag der im Reichstage zurückgewieſen und dann hier zur
Annahme gebracht wurde Rußland iſt unſer Sekundant auf unſerem
Boden geworden denn es unterhält hier eine eigene Polizei Daß viele
Flüchtlinge jetzt aus Rußland nach Deutſchland kommen iſt doch natür
lich ebenſo daß ſich viele Juden darunter befinden Das darf uns aber
nicht verleiten vom Parteiſtandpunkt aus zu urteilen Hier darf nur der
rein menſchliche Standpunkt Geltung haben Redner brachte hierauf ver

ſchiedene Ausweiſungsfälle zur Sprache und ſchloß Wenn das Wort
Deutſchland in der Welt voran kein Scherzwort ſein ſoll dann müſſen

wir auf allen kulturellen Gebieten vorangehen auf dem der Gerechtigkeit

Humanität und Billigkeit Die Sympathien der Völker ſind mir wert
voller als die der Herrſcher Solche Sympathie erweckt aber unſer Vor
gehen nicht

Der Miniſter des Jnnern erwiderte nunmehr folgendes Jm Ver
lauf der ruſſiſchen Revolutionen ſind abgeſehen von Paſſanten
10000 Ruſſen in Berlin zugezogen Die Mehrzahl von dieſen
gehören den niederen und unbemittelten Volksſchichten an Man müßte
blind ſein wenn man nicht ſehen wollte daß gerade dieſe in der Revolution
aktiv und paſſiv beteiligt geweſen ſind Der Grund der Auswanderung
liegt meiſtens in der Verfolgung der die Leute in der Heimat ausgeſetzt
waren inſolge ihrer Beteiligung an revoluttonären Umtrieben
Die Frage wie ſich der Staat gegen den qualitativ und quantitativ außer
gewöhnlichen Andrang von Fremden zu verhalten habe war zu entſcheiden

einerſeits nach den allgemeinen Geboten der Gaſtlichkeit andererſeits aber
nach den Jntereſſen des eigenen Staates D

Fremden zu dulden die in revolutionäre Umtriebe verwickelt waren wäre
weder ökonomiſch noch politiſch geweſen Wenn auch zur Zeit ein Mangel
an Arbeitskräſten vorhanden iſt ſo iſt dies doch nicht allein für Berlin der
Fall ſondern leider allgemein Die Berliner Jnduſtrie wird alſo nicht be
ſonders geſchädigt Die Ausweiſung von Perſonen die ohne ge
ſicherte wirtſchaftliche Exiſtenz ohne Legitimation ſich hier auf
halten iſt von mir angeord net worden ebenſo derjenigen die
politiſch verdächtig ſind Andern Perſonen wurde mitgeteilt daß ſie
um einer ſpäteren entuellen Ausweifimg aus dem Wege zu gehen ſich
einen andern Aufenthaltsort wählen möchten da ein dauerndes Verweilen
bei uns ihnen kaum gewährt werden könnte Teilwelſe iſt dieſen Perſonen
ine beſtimmte Friſt gegeben worden Beſondere Härten ſind nicht vor
gekommen Es iſt beſſer die Abreiſe zu veranlaſſen bevor die Perſonen
Wurzel geſchlagen haben ſpäter wäre eine Ausweiſung ungleich härter
geweſen Das jüdiſche Hilfskomitee wird polizeilicherſeits in weiteſtem
Maße in ſeinen Beſtrebungen unterſtützt ſich derartig Gewarnter an
zunehmen Treu und Glaube iſt nicht verletzt Abmachungen mit Ruß
land beſtanden nicht Jnſoweit und inſoſern mir untergebene Beamte
bei Ausweiſungen gefehlt haben werde ich für die notwendige Remedur
ſorgen Was Einzelfälle angeht ſo muß ich zu meinem Bedauern zugeben
daß in einer Anzahl von ihnen nicht in allen meinen Jntentionen ent
ſprechend nicht verfahren worden iſt Es handelt ſich dabei um Perſonen
welche politiſch oder wirtſchaftlich völlig einwandfrei zum Teil ſchon
lange vor dem Beginn der ruſſiſchen Revolution zugezogen ſind
und deren Verbleiben in Berlin keinerlei Bedenken entgegenſtehen Jch
habe in allen Fällen wo derartige Ausweiſungen oder Androhungen von
Ausweiſungen zu meiner Kenntnis gekommen ſind dafür geſorgt daß die
ſelben ſofort zurückgenommen werden Jch wiederhole es ich bedauere
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doch nicht ſo zahlreich ſind wie ſie vielleicht erſcheinen mögen weil ſie ein

mal im Reichstage zehnmal in den Zeitungen und zum elften Male hier
wiederholt ſind Von einer willkürlichen Handhabung des Ausweiſungs
rechts kann nicht geſprochen werden Damit komme ich zu den allgemeinen
Ausführungen des Abg Träger die dahin gingen daß eine Willkür hin
ſichtlich der Ausweiſungen bei unſrer Polizei herrſche da das Ausweiſungs
recht geſetzlich nicht reguliert ſei Das halte ich denn doch nicht für richtig

Das Ausweiſungsrecht iſt nun einmal ein notwendiges und unent
behrliches Recht jedes Staates ähnlich wie für jeden einzelnen das
Hausrecht Das wird auch vom Abg Träger wie ich annehme
abſolut anerkannt Der Abg Träger hat aber weiter hinzugefügt daß
bei allen Ausweiſungen den Anforderungen der Gerechtigkeit der Billigkeit

und Humanität Rechnung zu tragen ſei Aber gerade aus dieſem Satze
möchte ich die Folgerung ziehen daß jede Ausweiſungsbefugnis Aus
ländern gegenüber einen diskretionären Charakter notwendig an ſich tragen
muß Dieſem diskretionären Charakter würde es nach meiner perſönlichen

Auffaſſung nicht entſprechen wenn man die Vorausſetzungen für die Aus
weiſung eines Ausländers in Paragraphen regeln wollte oder wenn man
die Ausweiſungsbefugnis Rechtskontrolle eines Gerichtshoſes
ſtellen wollte Jch reſümiere Jch habe zugeben müſſen daß in einzelnen
Fällen nicht meinen Anordnungen entſprechend verfahren iſt Jch kann
nicht zugeben daß in irgend einer Beziehung mit Willkür verfahren iſt
Jch habe die Anordnungen mit voller Offenheit mitgeteilt die ich getroffen
habe und die nach meiner Ueberzeugung im ſtaatlichen Jntereſſe durch
geführt werden müſſen ich werde mit allen Kräften dahin wirken daß
von dieſen Grundſätzen weder nach der einen noch nach der andern Seite
abgewichen wird

hPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 14 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer reiſte am
Sonnabend nachmittag von Straßburg nach Metz Der Monarch traf
dort abends 6 Uhr 10 Minuten auf dem Bahnhof Kurzel ein Zum
Empfange waren erſchienen Generalfeldmarkhall Graf Häſeler der für
die Zeit des Aufenthaltes des Kaiſers in Urville und Metz als Gaſt ge
laden iſt ferner der kommandierende General 16 Armeekorps
von Prittwitz und Gaffron Bezirkspräſident Graf von Zeppelin und
Kreisdirektor Graf von Villers Kriegervereine und Schulkinder bildeten
Spalier das Publikum bereitete dem Kaiſer herzliche Huldigungen Der
Kaiſer begab ſich mit dem Grafen Häſeler nach dem Schloſſe Urville wo
Abendtafel ſtattfand

Die Prinzeſſin von Preußen iſt am
Sonnabend abend in Friedrichroda plötzlich am Herzſchlag verſchieden
Die Prinzeſſin war die Gemahlin des am 15 Juni 1885 verſtorbenen
Prinzen Friedrich Karl von Preußen des Sohnes des Prinzen Karl

Kaiſers Wilhelm J Sie iſt am 14 September 1837 als
Tochter des ehemaligen Herzogs Leopold Friedrich von Anhalt geboren
Mit dem Prinzen Friedrich Karl vermählte ſie ſich am 29 November 1854
Der Ehe ſind entſproſſen drei Prinzeſſinen und der Prinz Friedrich Leopold
geb 14 November 1863
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Friedrich Karl
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Ueber eine Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms mit dem
Zaren iſt bisher nichts bekannt es iſt auch nicht wahrſcheinlich daß der
Kaiſer Deutſchland verlaſſen und ſich nach Rußland begeben ſollte Ebenſo
wenig liegt irgend ein Anhaltspunkt vor daß der Zar einen Ausflug auf
deutſches Gebiet machen wolle Möglich iſt daß der Großfürſt

2 z m T r 9 J nie xWladimir der Oheim des Zaren der ſich zur ſpaniſchen Königs

Heimgefunden
Roman von H von Heſſig

11 Fortſetzung Nachdruck verboten
Er wollte auch der Erwählten

bleiben bis in die geheimſte
gegenüber

Seelenregung hinein ihr

Sorgen und Freuden pflichtgetreu teilte
Ging es ihm einmal betlemmend durch die Seele daß alles

das ihr vielleicht nicht das eine erſetzen könne was einem
zärtlichen Frauengemüt Lebensluſt und Lebensborn iſt tief
innige Hingebung von Seele zu Seele dann beruhigte ihn
ein Blick in Antonies klare kluge Augen in denen ſich ſtatt
des gefürchteten Feuers der Leidenſchaft nur das ruhige Licht
einer ſtets gleichmäßigen Heiterkeit abſpiegelte Gottlob ſie
war vernünftig Sie brachte ihm nichts entgegen worin er
ihr Schuldner hätte bleiben müſſen Aber daß ſie ihre Zukunft
dereinſt gern und vertrauensvoll in ſeine Hände legen würde
daß die ſrohe ruhige Ausſicht auf ein Zuſammenbleiben für
alle Zeit ihr ſelbſtverſtändliche Bedingung zur Zufriedenheit
war das wußte er Durchſchaute er ſie doch wie ſich ſelbſt
So wollte er denn in Ruhe den geeigneten Zeitpunkt abwarten
und inzwiſchen alle Kräfte anſtrengen um dem gütigen Oheim
unentbehrlich wie ein wirklicher Sohn zu werden

Tante Charlotte die in der frohen Erregung ihrer tauſend
neuen beglückenden Gedanken und Pläne dieſes ruhige Ab
warten wahrſcheinlich einfach für eine Tollheit erklärt hätte
konnte ihre Ungeduld kaum bemeiſtern als die erwartete
Verlobungsanzeige immer und immer noch ausblieb Was für
ungeahnte Hinderniſſe konnten inzwiſchen auftauchen Wie
grauſam konnte ſich das Glück dafür rächen daß man es
müßig warten ließ Und die beiden Kinder waren ſo ſichtbar
für einander geſchaffen Wirklich ſie begriff den Franz
gar nicht

Wie ein Blitzſchlag aus heiterem Himmel überraſchte ſie

Ehrenmann

ein
ritterlicher Beſchützer und Gefährte ſein der mit ſeinem Weibe

dann die Benachrichtigung von ſeiner endgültigen Heimkehr
Er nannte in ein paar flüchtigen Zeilen Tag und Stunde
ſeiner Ankunft nichts weiter kein Wort von einer Entſcheidung
ſeines Geſchickes

Und da ſollte ſie ruhig bleiben Geſtern abend war die
Poſtkarte gekommen und heute ſeit aller Frühe wirtſchaftete
und revidierte Tante Charlotte überall mit fieberhafter Emſigkeit
Sie hielt lange Konferenzen mit dem Verwalter und beruhigte
ihn darüber daß ihr Neffe ſich jedenfalls trefflich mit ihm
einarbeiten werde ſie beaufſichtigte das Arrangement der
Guirlanden und Ehrenpforten und muſterte mit kritiſchem
Blick jedes etwa unangebrachte Fältchen an Friedrichs neuer
Livree Aber bei alledem hatte ſie eiskalte Hände und der
Gedanke Wie mag es nur geworden ſein begleitete ſie
unabläſſig auf Schritt und Tritt Erſt als das gemütliche
Lampenlicht den Teetiſch überſtrahlte den ſie nicht in dem
großen froſtigen Speiſeſaale ſondern in ihrem eigenen
behaglichen Zimmer hatte herrichten laſſen damit der liebe
Junge ſich gleich recht heimiſch fühle da erſt fand Fräulein
Charlotte die nötige innere Ruhe um ſich auf beſagten lieben
Jungen ſo recht herzlich und innerlich zu freuen

Weiter und weiter rückte der geſchäftige Zeiger der Rokoko
uhr auf dem Kamin Jetzt war ſein Zug wohl gerade auf
der Station eingetroffen jetzt ſaß er ſchon im Schlitten

o es mußte ja ſchnell gehen bei der prächtigen Bahn
Fräulein Gerlach drückte zweimal auf den Knopf der vor ihr
ſtehenden Tiſchklingel eine Minute ſpäter ſteckte der alte Diener
ſeinen Kopf durch die türkiſche Portiere welche die Flügel
türen zum anſtoßenden Gemach verhüllte

Befehlen gnädiges Fräulein s iſt noch nichts zu hören
Er war ein hageres ſchmächtiges Männchen ungefähr in

Fräulein Charlottes Alter Die vielen Fältchen und Krähen
füße um ſeine freundlichen ehrlichen grauen Augen in denen
ſich ſonſt ein gutherziger Schalk nicht allzu tief zu verſtecken
pflegte ſahen heute wunderlich verkniffen und verknittert aus

und der Mund von deſſen ſchmaler Oberlippe jedes Bart
härchen ſorgſam abraſiert war zog ſich wehleidig abwärts

Fräulein Charlotte ſchüttelte den Kopf Das meinte ich
eigentlich nicht Alter eine halbe Stunde werden wir uns wohl
noch gedulden müſſen ja was ich ſagen wollte haben S
denn auch die neue Pelzdecke auf den Schlitten gelegt und
alles in Ordnung drüben in ſeinem Zimmer

Befehlen alles beſorgt gnädiges Fräulein
Ja hm Fräulein Charlotte ſuchte ſichtlich

einem noch zu erörternden Thema um ihre innere Erregung
zu bewältigen Stellen Sie ſich doch mal hier ins Licht
Alter ſehr hübſch ſehr anſtändig Braun war immer ſeine
Lieblingsfarbe für Livreen Aber ein bißchen mobiler könnten
Sie ausſehen Alter ich muß doch ſehr bitten Oder iſt s etwa
keine Freude die wir heute erleben

Wie man s nimmt gnädiges Fräulein Das klang ſo
orakelhaft und unliebenswürdig daß Fräulein Gerlach mit
einem ſcharfen Ruck die feine goldene Brille auf die Stirne ſchob

Friedrich ich glaube Sie haben ſich wieder mal Karten
gelegt und allerhand Unſinn herausgetüftelt wie

wo werd ich denn gnädiges Fräulein Mir ſteckt s
heute ſchon ohne Karten wie n Gewitter in den Knochen Es
iſt ſo ne Sache mit den Einzügen hier in Leddin und mit den
Ehrenpforten und Tannenreiſern Juſt ſo wie heute ſah s

V

hier einzog na und wie s dann kam wie s dann kam
mit einer verzweifelten Bewegung fuhr ſich der Alte in das
ſpärliche ergrauende Haar mit Permiſſion gnädiges Fräulein
es geht mir wohl heut ſo n bißchen rund um in dem alten
Kopfe da

Ein leuchtend feines intenſives Korallenrot war im Geſicht
der alten Dame emporgeſtiegen Es ſcheint ſo ſagte ſie
ſarkaſtiſch und darum will ich s Jhnen auch nicht nachtragen
Alter daß Sie mich wieder mal bis aufs Blut kränken Bitte
aber meinem Neffen dieſe betrübte Lohgerbermiene nicht gleich



Seite 2 Dienstagbochzeit nach Madrid begibt auf der Rückreiſe nach Petersburg dem
Kaiſer einen Beſuch abſtattet Doch iſt auch darüber näheres noch nicht
beſtimmt

Wiener Blättern zufolge ſoll der bevorſtehende Beſuch
Kaiſer Wilhelms bei der Familie Krupp mit der Verlobung des
Fräulein Berta Krupp der älteſten Tochter der Geheimrätin Krupp in
Zuſammenhang ſtehen Berta Krupps Vermögen betrug nach dem Tode
ihres Vaters der ſie zur alleinigen Erbin eingeſetzt hatte 129 Millionen
Mark dürfte ſich aber ſeither noch bedeutend vergrößert haben Geheim
rätin Margarete von Krupp iſt mit Familie und in Begleitung des Herrn
von Menshauſen aus OfenPeſt in Wien angekommen

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der
Reichskanzler Fürſt v Bülow empfing am Sonnabend den Beſuch
des hieſigen königlich italieniſchen Botſchafters Grafen v Lanza und
der Vizepräſidenten des Reichstags ſowie des preußiſchen Herren
hauſes Grafen zu Stolberg Wernigerode und Freiherrn v Man
teuffel Croßen

Der nene Eiſenbahn Miniſter Breitenbach verabſchiedete
ſich laut Meldung aus Köln am Sonnabend in herzlichſter Weiſe von den
Beamten des Direktoriums und ſprach ihnen allen die volle Anerkennung
für ihre treue Mitarbeit aus Der Miniſter hob die große Pflichttreue
aller Beamten des Bezirks hervor Er ſcheide in Wehmut von der lieb
gewonnenen Stätte der bisherigen Wirkſamkeit im herrlichen Rheinlande
Der Miniſter reiſte am Sonntag nach Berlin und wird bereits am heutigen
Montag im preußiſchen Landtag erſcheinen

Aus London wird der Magdb Ztg gemeldet Die deutſch
freundſchaftlichen Bemühungen zu einem glänzenden Empfange
der deutſchen Bürgermeiſter nehmen einen großen Umfang an
unter einer über Erwartung ſtarken Beteiligung der Regierung des
Parlaments der Städte ſowie der Kreiſe der Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine Begrüßungsadreſſe erzielte etwa dreihundert Unterſchriften darunter
die der Miniſter der Lords vieler Abgeordneten und Bürgermeiſter aller
Großſtädte Der Kriegsminiſter wird den Kaiſertoaſt ausbringen
Bei dem Empfangsbankett am Mittwoch ſind die Mitglieder der deutſchen
Abordnung für den ganzen Tag Gäſte des Königs in Windſor

Auf der Vulkan Werft in Stettin fand am Sonnabend der
Stapellauf des Reichspoſtdampfers Prinz Ludwig ſtatt Es waren
anweſend der bayeriſche Geſandte in Berlin Graf Lerchenfeld Freiherr
v Frays der Oberpräſident von Pommern die Spitzen der Behörden
ſowie zahlreiches Publikum Graf Lerchenfeld der den Prinzen Ludwig
vertrat ſagte in der Taufrede etwa folgendes Mit der Vertretung
Seiner königlichen Hoheit beauftragt ſoll ich dem Bauherrn dieſes Schiffes
dem Norddeutſchen Lloyd Grüße und Dank beſtellen für die Seiner
königlichen Hoheit gebotene Gelegenheit wieder einmal dem warmen Jnter
eſſe Ausdruck zu geben das der hohe Herr an der Entwicklung der
deutſchen Schiffahrt und des deutſchen Handels nimmt Seine
königliche Hoheit geben mit Freuden ſeinen Namen dieſem Schiffe das
geſchmiedet in der bewährten Werkſtätte des Stettiner Vulkans die
mächtige Flotte des Norddeutſchen Lloyd um ein neues Glied vermehrt
Und ſo gleite denn hinab ſtolzes Schiff in dein Element Möge dich
eine gütige Vorſehung bewahren vor Klipp und Riff und dir allezeit eine
gute Fahrt ſchenken Wohin du aber kommſt in deinem friedlichen Beruf
den Austauſch der Gedanken zwiſchen fernen Weltteilen zu vermitteln gib
Zeugnis von der Kunſt deiner Erbauer und von dem hohen Unter
nehmungsgeiſt deiner Herren und mache Ehre dem hohen Namen den
du tragen wirſt Jm Namen Seiner königlichen Hoheit taufe ich dich
Prinz Ludwig

Das preußiſche Abgeordnetenhaus erledigte am Sonnabend
nach kurzer Debatte die dritte Beratung des Geſetzes betr die Einſetzung
von Bezirkseiſenbahnräten und eines Landeseiſenbahnrates für die Staats
eiſenbahnverwaltung und das Geſetz betr die Bewilligung weiterer Staats

mittel zur Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe von Arbeitern die int 9

ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt ſind und von gering beſoldeten Staats
beamten Eine größere Debatte entſpann ſich über die Jnterpellation
wegen der Ausweiſung ruſſiſcher Staatsangehöriger Nachdem
der Miniſter des Jnnern v Bethmann Hollweg Beſchuldigungen der
deutſchen Juſtiz entſchieden zurückgewieſen hatte ſiehe den Artikel auf
Seite 1 des Hauptblattes Red ward die Beſprech ung geſchloſſen

Eine erfreuliche Nachricht iſt über London aus Deutſch
Südweſtafrika eingetroffen Endlich einmal iſt einer Abteilung unſerer
Schutztruppe das Schickſal hold geweſen und hat ihr den viel geſuchten
und verfolgten Bandenführer Jakob Morenga vor die Gewehre geliefert
Der gewandte Hottentottenchef wollte ſich auch diesmal wieder wie ſchon
ſo oft über die Grenze in Sicherheit bringen aber ſeine Verfolger hielten
ſich unter dieſen Umſtänden gleichfalls für berechtigt das engliſche Gebiet
zu betreten und den Kampf dort fortzuſetzen Ueber den Erfolg wird aus
London berichtet Nach einer Times Meldung aus Kapſtadt trieb eine
deutſche Kolonne Morenga nach langer Verfolgung über die britiſche
Grenze Ein Kappolizeiſoldat wurde abgeſandt um den deutſchen Offizier
vor Ueberſchreiten der Grenze zu warnen doch dieſer ſetzte den Kampf fort
wobei Morenga ernſtlich verwundet wurde Von ſeinen Leuten
wurden 27 Mann getötet und viele verwundet Morenga verbirgt ſich
jetzt Nach einer Central News Meldung aus Kapſtadt hat die Kap
regierung durch den dortigen deutſchen Konſul formell gegen die Grenz
verletzung proteſtiert Zu jener Nachricht daß der deutſche Befehlshaber
trotz heftigen Widerſpruchs der Kapkolonie die Grenze überſchritten habe
bemerkt Wolffs Telegr Bur offiziös Nach unſeren Erkundigungen

h

als Willkommen aufzutiſchen Sie wiſſen doch wohl ihm
mag ohnehin heute das Herz ſchwer ſein

Kann s mir denken nickte Friedrich ohne die Lohgerber
miene im geringſten zu ändern ja ja was künftig unſere
junge Gnädige werden foll da ſteckt ein tüchtiger Kern drin
woſür wär er denn auch der Pflegepapa gnädiges Fräulein
wiſſen doch wohl

Fräulein Charlotte ſagte kein Wort Der alte Menſch hatte
es natürlich wieder mal darauf abgeſehen ſie zu ärgern da war
denn Schweigen immer die letzte Rettung Aber plötzlich
richtete ſie ſich lebhaft aufhorchend empor ganz fern aber
näher und näher kommend klang draußen helles Schlittengeläute
und die beiden im Zimmer ſahen einander ſtumm und mit
Herzklopfen ins Geſicht bis es zur Gewißheit geworden war
Hart an der Freitreppe verſtummten die Klingeln und das
eilige Schlagen der Hufe Längſt ſtand Tante Charlotte in
der offenen Haustür ihr blaues Eiswollentuch um die Schultern
gezogen und zitterte vor Ungeduld bis Friedrich der noch
ſchnell einen Alarmruf in die Küche hinab hatte erſchallen
laſſen an ihr vorüberhaſtete Da iſt ja noch einer dabei
ſagte er verblüfft und das iſt ja dem Hergendorf dem Lüderjahn
ſein Schlitten J daß Dich doch dieſer und jener Aber
ebenſo ſchnell wie dieſes ingrimmige Selbſtgeſpräch war unten
am Schlitten das Abſchiednehmen beendet

Kann wirklich nicht mit herein Herr Nachbar entſchuldigen
Sie ſchon Jagdrock und hohe Stiefeln Alſo auf Wieder
ſehen bei mir ganz ſicher ja Jch hoffe zuverſichtlich
Nochmals verbindlichen Dank Herr von Hergendorf Dann
wurde im Schlitten eine Pudelmütze geſchwenkt und während
erſterer davonklingelte eilte die hohe ſchlanke Männergeſtalt
elaſtiſch die Stufen empor um oben gerade unter dem rötlich
ſtrahlenden Willkommen von vier geöffneten Armen empfangen
zu werden Denn auch der alte Friedrich hatte ſelbſtvergeſſen
die ſeinen ausgebreitet Unſer Herr Franz Unſer lieber junger
Herr Und nach der erſten ſtürmiſchen Begrüßung mit der
überſeligen kleinen Tante nahm Gerlach denn auch wirklich
das treue Faktotum bei den Schultern und ſchwenkte es einmal
im Kreiſe herum daß das ganze alte Männchen aus ſeiner
würdevollen Ordnung geriet Alter lieber Friedrich Na wie
ſauer ſoll ich Dik denn das Leben wieder machen Und einen
neuen Rock hat er auch an Tauſend ja ſo ein Staat auf
die alten Tage

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
iſt es richtig daß das letzte Gefecht mit Morenga auf britiſchem Gebiete
ſtattgefunden hat Von der deutſchen Abteilung Bech verfolgt hatte Morenga
die Grenze mit bewaffneten Orlogleuten überſchritten und da die Kap
polizei ihn nicht entwaffnete und Morengas Rückkehr auf deutſches Gebiet
an einem anderen Punkte der Grenze zu erwarten war ſo dehnte die
Abteilung Bech die Verfolgung auf britiſches Gebiet aus Die
deutſche Regierung hat den Botſchafter in London angewieſen
zu erklären daß ſie jedes Uebertreten deutſcher Truppen auf
britiſches Gebiet mißbilligt und die in dieſem Sinne bereits bei
Beginn des Feldzuges dem Truppenkommando erteilten Weiſungen wieder

holt hat
Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſt Afrika beſagt

Am 5 Mai im Gefecht am Löwenfluß ſüdlich Gawachab ſchwer verwundet
Oberleutnant Eduard Cruſe geboren am 10 10 73 zu Haſenberg früher
im Füſilier Regiment 33 Schuß rechte Bauchſeite Am 4 Mai bei Root
ſoley öſtlich Gapnetz gefallen Reiter Eugen Maile geboren am 15 9 84
zu Musberg früher im 1 Königlich Württembergiſchen GrenadierRegi
giment Nr 119 ferner im Feldlazarett Lüderitzbucht an Typhus ge
ſtorben Reiter Chriſtian Koch geboren am 14 5 80 zu Wrexen früher
im Garde GrenadierRegiment Nr 3 am 7 Mai Gefreiter Richard Kahle
geboren am 24 2 84 zu Priebus früher im Füſilier Regiment Nr 37 am
8 Mai Jm Lazarett Warmbad an Skorbut geſtorben Gefreiter Renatus
Bismark geboren am 4 12 82 zu Hanrey früher im Pionier Bataillon
Nr 10 am 7 Mai

Ueber neue Erfolge in Deutſch Oſtafrika wird aus
Dar es Salam unterm 12 Mai gemeldet Die Kompagnie von Schönberg
operiert ſeit dem 4 d M in drei Abteilungen am unteren Nembue drei
Tagemärſche nördlich von Liwale wo ſich die Hauptaufwiegler der
Wamatumbi Abdallah Tſchimai und Abdallah Mapanda aufhalten ſollen
Ein ſtärkeres Detachement der Kompagnie unter einem farbigen Unter
offizier ſchlug nach heftigem Widerſtande die Aufſtändiſchen bei Schiberikimi
nördlich von Liwale Der Gegner hatte 39 Tote 30 Männer wurden
gefangen Hauptmann Wunderlich welcher die Verbindung Widunda
Mahenge hergeſtellt hat meldet aus Lijunge daß die genannte Straße
für Karawanen nun ſicher und der Fahrbetrieb bei Jfakarra ſeit dem
16 April geregelt ſei Auf Widerſtand iſt Hauptmann Wunderlich nicht
mehr geſtoßen Die Rädelsführer Kibunji und Sefu aus dem Morogoro
Bezirk die im März von der Kompagnie Wunderlich aufgebracht wurden
ſind gehängt worden Major Johannes trat am 7 April den kon
zentriſchen Marſch auf Ukinga und Upangwa an Vorher hatten Teile
des Expeditionskorps am Lukumburu und Lupale zwei Tagemärſche ſüd
öſtlich bezw ſüdlich von Mbejera glückliche Gefechte Die
Kompagnie von Kleiſt erbeutete bei einem nächtlichen Ueberfall
zahlreiche Rinder und machte 130 Gefangene Mitte März
waren mehrere hundert Wangindo und Waſuaheli unter Mahamakero dem
Bruder des Sultans Schahruma raubend in die Landſchaften Luwegu und
Kitanda im Nordoſten von Sſongea eingefallen Jn der Nacht zum
24 März lagerten die Aufſtändiſchen etwa eine halbe Stunde vom Kitanda
poſten entfernt um im Morgengrauen die Boma anzugreifen Da erfolgte
der völlig gelungene Ueberfall des feindlichen Lagers durch die
Kompagnie von der Marwitz Die feindlichen Haufen wurden gänzlich
zerſprengt und flohen auf Mgende bis zum Lujegu von der Kompagnie
verfolgt Beim Feinde blieben 94 Tote dreihundert Gefangene wurden
befreit Diesſeits fiel ein Hilfskrieger einer wurde verwundet Am Ein
fluß des Mſindi in das portugieſiſche Gebiet befindet ſich ein Poſten der
Polizei Abteilung Sſongea unter dem Sergeanten Utech Dieſem gelang
es Mitte März ein großes Rebellenlager zu überfallen und zu
zerſprengen Verſuchte Gegenangriffe des Gegners wurden ſiegreich ab
gewieſen Major Johannes glaubt das Unternehmen gegen Upangwa
und Ukinga Anfang Mai beendet zu haben Der Jumbe Saidi von
Mataranda im Bezirk Dar es Salam der aufſtändiſch war iſt gefangen
eingebracht worden

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Gaſt
wirtsverbandes erläß eine Erklärung gegen die Brauſteuer
vorlage in der zwar die Befürchtung ausgeſprochen wird daß die Er
höhung der Brauſteuer auch in der dritten Leſung vom Reichstag
angenommen werden wird daß die Gaſtwirte eine Mehrbelaſtung durch
die Brauſteuererhöhung in keinem Falle auf ſich nehmen können ſondern
gezwungen ſind ſie unter allen Umſtänden auf die Konſumenten abzu
wälzen Damit würde ſich die Brauſteuer entweder zu einer Sonderſteuer
für das Braugewerbe oder zu einer vornehmlich den Mittelſtand treffenden
und den Schnapskonſum fördernden im höchſten Grade volksfeindlichen
Steuer geſtalten Die Gaſtwirte werden auch bei Abwälzung der Steuer
noch erheblich unter der damit verbundenen Erſchwerung des Geſchäfts zu
leiden haben ſo daß das Gaſtwirtsgewerbe auf jeden Fall eine beträchtliche
Einbuße durch die neue Brauſteuer zu verzeichnen hahen wird und viele
Jnhaber kleinerer Wirtſchaften werden durch ſie ruiniert werden weil ſie
den verſchärften Kampf um die Exiſtenz nicht werden aushalten können

Frankreich
Der Bey von Tunis

Der Bey von Tunis iſt geſtorben Sein Nachfolger iſt ſein fünfzig
jähriger Vetter El Nazar Die Beys von Tunis ſind nur Schein
fürſten unter der Herrſchaft Frankreichs weshalb der Thronwechſel in
Tunis zumal wenn er ſich ohne Schwierigkeit glatt vollzieht keine politiſche
Bedeutung hat Der jetzt verſtorbene Bey Mohammed el Hadi geb
24 Juni 1855 folgte am 10 Juni 1902 ſeinem Vater Sidi Ali Bei
ſeiner feierlichen Einſetzung in Gegenwart des franzöſiſchen Miniſter
reſidenten Pichon erklärte er daß er der Politik ſeines Vaters treu bleiben
werde Dieſe beſtand darin gute Miene zum böſen Spiel zu machen und
ſich einem Zwange zu fügen deſſen man ſich nicht entledigen kann Auf
das Beileidstelegramm des Präſidenten Loubet erwiderte der jetzt Ver
ſtorbene damals in dem gleichen Sinne er werde das unter dem
Protektorate Frankreichs unternommene Werk des Fortſchritts und der
Zivilijation weiter verſolgen Bey Mohammed el Hadi war ſeit No
vember 1904 halbſeitig gelähmt und ſeit Monaten der Sprache beraubt
Er ſtarb an einer Nierenentzündung Seine Leiche wurde noch in der
Nacht aus dem Sommerpalaſt Dermeſch in den Kaſſarſaid Palaſt geſchafft
Der neue Bey der ein Brudersſohn von Sidi Ali iſt wird nicht umhin
können die gleichen Ergebenheitstöne wie ſein Vorgänger anzuſchlagen
Wäre er aus anderem Holz geſchnitzt ſo hätte er den Weg zum Thron
von den Franzoſen verſperrt gefunden Er wird im Thronſaale des
Bardopalaſtes vom franzöſiſchen Reſidenten Danthouard im Namen der
Schutzmacht feierlich zum Herrſcher Tuneſiens ausgerufen werden

Rußland
Die zweite Duma Sitzung

Die Sitzung der Duma am Sonnabend begann mit der Verleſung von
Adreſſen und Glückwünſchen unter denen ſich ſolche des finländiſchen
Landtags des Fürſten von Montenegro des tſchechiſchen Nationalrats des
Katholikos aller Armenier vieler Städte Univerſitäten Geſellſchaften und
Parteikomitees befinden Bei der Verleſung von Telegrammen von vier
Gruppen politiſcher Gefangener und Verbannter erhob ſich die
Verſammlung unter anhaltendem Beifall Die ganze Verſammlung mit
Ausnahme einiger Mitglieder der Rechten rief Amneſtie Amneſtie
und man beſchloß den Gefangenen im Namen der Duma zu danken
Bei der Wahl des Viezepräſidenten erhielten der gemaßregelte Ab
geordnete Gredeſkul und Fürſt Dolgorukow die meiſten Stimmen
Zum Sekretär der Duma wurde Fürſt Schachowski mit 380 Stimmen
gewählt Die Wahl ſeiner fünf Gehilfen erfolgte einſtimmig Zu den der
Wahl vorangegangenen Debatten über den Wahlmodus den einige
Redner vereinfacht wünſchten damit man ſchneller zu den aktuellen Fragen
übergehen könne ſpottete ein Redner über die erſte Sitzung der Duma
Der Präſident unterbrach den Redner und erteilte ihm einen Ordnungs
ruf mit dem Hinweiſe daß ein derartiger Ausdruck nicht gebraucht werden
dürfte denn die Autorität der Duma ſteher höher als jede andere Autorität
Ein Beifallsſturm folgte den Worten des Präſidenten

Jn einer ergänzenden Meldung heißt es Jn der Sonnabend Sitzung
der Duma führte Roditſchew in ſeiner Rede über die Amneſtie
Folgendes aus Die Amneſtiefrage iſt keine Parteifrage ſondern eine
nationale Frage Der Vorſchlag eine Amneſtie zu gewähren bildet nicht
den Gegenſtand einer Geſetzesvorlage denn die Gnade iſt eine Prärogative
des Monarchen Jch bringe deshalb keinen Geſetzentwurf ein ſondern ich
weiſe hin auf die Leiden des geſamten Volkes Wir richten eine Bitte
an den Monarchen und bringen damit den Wunſch des geſamten Volkes
zum Ausdruck und ich möchte nicht daß dieſer Wunſch zu einer Forderung
werde Während des Wahilkampfes auf dem Wege nach Petersburg und
hier in Petersburg ſelbſt haben wir einzig und allein das Wort Amneſtie
gehört Die Rechsgelehrten behaupten in Rußland beſtehe die Todesſtrafe
nicht und doch haben allein im Monat April 99 Hinrichtungen ſtatt
gefunden Die Verzeihung muß allgemein ſein einer eingeſchränkten

15 Mai Nr 112Der Jrrtum vom 30 Oktober darf nicht wiederholt
werden Laſſen Sie uns einmütig ſein und laſſen Sie keine Meinungs
verſchiedenheiten unter uns über die Amneſtie entſtehen Alle die ein
Verbrechen begangen haben müſſen begnadigt werden im Namen der
Liebe wie dem Apoſtel Petrus verziehen wurde Allgemeine Verzeihung
iſt das Bindemittel zwiſchen Volk und Kaiſer

Jn Sachen Gapons
Nach einer Meldung aus Petersburg begaben ſich der Staatsanwalr

und der Unterſuchungsrichter am Sonnabend in das Bankgebäude des
Credit Lyonnais behufs Feſtſtellung des Jnhalts der von Gapon depo
nierten Kaſſette Man fand darin die Summe von 14500 Rubel in
ruſſiſchen Staatspapieren und 14000 Frank in franzöſiſchen Banknoten
Das Feſtſtellungsprotokoll wurde unterzeichnet von den anweſenden Juſtiz
beamten und einem Vertreter der Bank Rechtsanwalt Margoltne war
eingeladen worden der Feſtſtellung beizuwohnen

Orient
Die Pforte tritt den Rückzug an

Nach einer Meldung aus Konſtantinopel hat die Pforte am Freitag
an den engliſchen Botſchafter eine Note gerichtet und erklärt daß
ſie nie beabſichtigt habe den status quo auf der Sinaihalbinſel zu
ändern ſondern nur ihre Rechte zu wahren Nachdem offiziell verſichert
worden daß auch Aegypten die ſtrittigen Punkte zu beſetzen nicht
beabſichtigte habe die Pforte beſchloſten ihre Truppen zurück
zuziehen Sie habe davon dem Khedive Mitteilung gemacht damit die
ägyptiſchen Behörden mit den türkiſchen Behörden und den türkiſchen
Generalſtabsoffizieren über Feſtſtellung und Sicherung des status quo in
Verbindung treten

Aus der Amgebung
Weißenfels 14 Mai Zum Bergarbeiterſtreik Die geſtern

im hieſigen Streikgebiet abgehaltenen Verſammlungen der ausſtändigen
Brauntohlenarbeiter haben die Fortſetzung des Streiks beſchloſſen bis die
Zuſagen der Grubenverwaltungen ſchriftlich feſtgelegt ſind Die Verwaltungen
dagegen wollen erſt nach Wiederaufnahme der Arbeit bindende Zuſagen
geben Die Zahl der Streikenden hat infolge der lebhaften Agitation
wieder zugenommen und man befürchtet ein weiteres Umſichgreifen des
Streiks

Blitzſchlag

bedürfen wir nicht

Gröſt 14 Mai Bei den letzten Gewittern traf
ein kalter Schlag die Scheune des Landwirts Trautmann ein anderer
Blitz zerſplitterte einen Pflaumenbaum vor dem Hauſe des Tiſchlermeiſters
Simon wodurch die Fenſter zertrümmert und der Fleiſchermeiſter Schimpf
der an dem Hauſe vorbeifuhr vom Wagen geſchleudert und deſſen Pferde
betäubt wurden ein dritter Blitzſtrahl endlich fuhr in ein Wirtſchafts
gebäude des Rittergutes und richtete hier erheblichen Schaden an

y Torgau 12 Mai Der myſteriöſe 24000 Mk Diebſtahl
in der Uebigauer Sparkaſſe hat die hieſige Staatsanwaltſchaft veranlaßt
den Kriminalkommiſſar Noſſa aus Berlin mit den Recherchen über den in
der Nacht vom 10 zum 11 Februar verübten Einbruch zu betrauen
Nunmehr iſt die ausgeſetzte Belohnung auf die Ermittelung der Täter auf
1000 Mk erhöht worden Die bisher erforſchten Spuren lenken ſich auf
eine 22 24 Jahre alte Perſon ſchlanker Statur blond mit länglichem
Geſicht die am 10 Februar Sonnabends abends von Halle kommend
ausgeſtiegen iſt und Sonntag früh 4 Uhr 18 Min nach Löſung eines
Zuſchlagsbilletts zweiter Klaſſe nach Halle zurückgefahren iſt

Nordhauſen 14 Mat Tödlicher Unglücksfall Der Schul
knabe Windemutz in Schwenda hatte auf dem Felde gewalzt Auf dem
Nachhauſewege ſetzte er ſich auf die Walze fiel herunter und erlitt einen
ſchrecklichen Tod Paſſanten fanden den Knaben mit dem Kopfe unter
der Watze liegend tot vor

Auleben 12 Mai Ein wolkenbruchartiger Regen ergoß
ſich geſtern nachmittag begleitet von heftigen Donnerſchlägen über unſeren
Ort Das Unwetter richtete auch teilweiſe größeren Schaden an indem
im Menſchentale in nächſter Nähe des Ortes eine Waſſerhoſe niederging
ſo daß die Hauptſtraße plötzlich faſt meterhoch überſchwemmt wurde Kleine
Brücken Steine Bäume wurden mit weggeſchwemmt Eine der größeren
Brücken des Baches legten die Fluten ſo vor den Eingang der Bhnyſſchen
Gaſſe daß die Paſſage gehemmt wurde Bei einem Einwohner ſchwam
men die Möbel in der Stube umher Einem während des Unwetters vor
dem Steckertſchen Gaſthofe haltenden Bierwagen entriß das Waſſer 17
Bierfäſſer und führte ſie mit ſich ſort

Deſſau 14 Mai Die Deſſau Radegaſt Köthener
Bahn, eine der Allgemeinen deutſchen Kleinbahngeſellſchaft gehörige Klein
bahn will für den Perſonenverkehr den Lokomotivbetrieb durch Motor
wagenbetrieb erſetzen und hatte den diesjährigen Sommerfahrplan ſchon
dementſprechend aufgeſtellt Da ſich der Betriebsumwandlung aber un
vorhergeſehene Schwierigkeiten entgegenſtellen iſt die Bahn nicht imſtande
den neuen Fahrplan der eine Vermehrung der Züge und eine Steigerung
der Fahrgeſchwindigkeit um 40 Proz vorſah innezuhalten ſie muß daher
vom 15 Mai ab wieder den Fahrplan der in früheren Sommern galt
in Krajt jetzen

Deſſau 14 Mai Gewitter und Blitzſchläge Ueber einen
Teil des Herzogtums ſind ſchwere Gewitter niedergegangen die ſoweit die
in der Reſidenz eingelaufenen Meldungen beſagen an den Feldfrüchten
keinen Schaden angerichtet wohl aber den lechzenden Fluren die erſehnte
Erquickung gebracht haben Jm benachbarten Pötnitz erſchlug der Blitz
zwei Pferde des Domänenpächters Jordan dicht hinter der Domäne Der
Knecht der mit dem Pflügen des Ackers beſchäftigt war wurde betäubt
Jn Niederlepte im Zerbſter Kreiſe wurde die Dienſtmagd Martnius vom
Blitze erſchlagen

Cölleda 14 Mai Durch einen Blitzſchlag getötet Ein
ſchweres Gewitter ging am Donnerstag nachmittag über unſere Stadt und
Umgegend nieder Der Regen goß in Strömen zeitweiſe untermiſcht mit
Schloßen Jn Großneuhauſen tötete ein Blitzſchlag daſelbſt den Landwirt
Rich Hahn der ſich auf dem Felde befand Jn Wenigenſömmern ſchlug
der Blitz gleichfalls ein und zündete Das Feuer zerſtörte mehrere Gebäude

W Freyburg 13 Mai Blitzſchlag Bei dem Gewitter das
geſtern gegen Abend über die hieſige Gegend zog traf ein Blitzſtrahl ein
Wirtſchaftsgebäude des Rittergutes Goſeck und ſetzte es in Brand

Lokales
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Halle 14 Mai
Verſetzt Der Waſſerbauinſpektor Baurat Teichert iſt von

Hitzacker nach Halle a S verſetzt worden
Auszeichnung Dem Erſten Direktor der Noddeutſchen Knapp

ſchafts Penſionskaſſe Paul Stieber iſt der Rote Adlerorden vierter Klaſſe
verliehen worden

Verleihung Dem in der hieſigen Eiſenbahn Hauptwerkſtätte
beſchäftigten Vorſchmied Friedrich Noack wurde das vom Kaiſer für
40 jährige vorwurfsfreie Dienſtzeit geſtiftete Erinperungszeichen verliehen

Neue Apotheken Der Ober Präſident hat die Errichtung je einer
neuen Apotheke im Süden ſowie im neuen nordöſtlichen Teile der Stadt
Halle a S genehmigt Meldungen ſind bis zum 15 Juni an den
Regierungspräſidenten in Merſeburg zu richten

Die ſtädtiſchen Freibäder in den Pulverweiden werden vom
16 Mai d J ab geöffnet ſein Es iſt in der Zeit von morgens 6 bis
abends 9 Uhr jedermann geſtattet dort ohne Entgelt zu baden Den An
ordnungen der Aufſeyer iſt unweigerlich Folge zu leiſten Zuwiderhandelnde
haben die ſofortige Entfernung aus den Anſtalten zu gewärtigen

Abſchiedskommers Zu Ehren des aus der hieſigen ſtädtiſchen
Verwaltung ſcheidenden Herrn Stadtrat Walger fand am Sonnabend
in den ThaligaFeſtſälen ein von ſtädtiſchen Beamten veranſtalteter Kommers
ſtatt zu welchem auch Herren aus der Bürgerſchaft erſchienen waren Das
Präſidium hatte Herr Sekretär Uhlemann übernommen der in längerer
Rede die Verdienſte des Scheidenden feierte der ſich nicht nur bei den
ihm unterſtellt geweſenen Beamten ſondern auch bei allen Bürgern mit
denen er im amtlichen Verkehr geſtanden Liebe und Verehrung erworben
hatte Herr Stadtrat Walger dankte für die ihm erwieſenen Sympathien
und toaſtete auf die halleſchen ſtädtiſchen Beamten ſowie auf die Bürger
ſchaft Es wurden dann noch viele zündende Reden gehalten und der Be
deutung der Feier entſprechende Kommerslieder geſungen Zur Erhöhung
der Feſtſtimmung trugen aber die unter angepaßter Klavierbegleitung von
Herrn Aſſiſtenten Seehanſe meiſterhaft vorgetragenen Violinſolis und das
von Herrn Aſſiſtenten Korby geſtungene Lied Das Herz am Rhein von
Hill weſentlich bei Beiden Soliſten wurde für ihre vorzüglichen Leiſtungen
wohlverdienter Beifall gezollt Erſt in vorgerückter Stunde trennten ſich
die Feſtteilnehmer nachdem Herr Uhlemann dem ſcheidenden Herrn Stadtrat
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Nr 112 Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 15 Mai Seite 3Walger herzlich empfundene und im Sinne aller Anweſenden geſprochene Kellerbrand ſtattſand Ein Lehrling welcher mit einer Spiritusflamme ſ ſchaft genannten Gegenſtänden zu Tage förderte Es handelt ſich um die

Abſchiedsgrüße auf den Weg gegeben hatte Die ſchöne Feier wird allen Lack von Blechſchachteln beſeitigen ſollte ließ eine zu heiß gewordene Silberſchatzaffäre worüber wir aus Malchin ſchon öfter berichteten Red
Teilnehmern noch lange in beſter Erinnerung bleiben Schachtel in einen darunter ſtehenden Behälter der mit Bohnenwachs a rerBankontrolleure Aus Anlaß des ſüngſt vorgekommenen Bauunglücks gefüllt war ſallen und dieſes fing ſogleich an zu brennen Die Feuer Petersburg 14 Mai Wolff s Bur Jn der geſtrigen Sitzung
hat der Magiſtrat beſchloſſen den frühervon der StadtverordnetenVerſammlung wehr beſeitigte den Brand in ungefähr 5 Minuten der Duma lagen zwei Anträge vor wonach die Duma unverzüglich an
wiederholt abgelehnten Antrag auf Anſtellung von Baukontrolleuren von Achsbruch Geſtern abend 10 Uhr brach auf der Strecke den Kaiſer die telegraphiſche Bitte um Erlaß einer Amneſtie richten
neuem einzubringen Es ſollen 4 Baufontrolleure angeſtellt werden die Halle Ammendorf an einem vierachſigen Anhängewagen der elektriſchen ſolle vor deren Gewährung die Duma nicht zur Arbeit ſchreiten lönne

r im Range der Polizeiſergeanten ſehen aber einige techniſche Bildung Bahn Halle Merſeburg eine Achſe Der Verkehr wurde durch Umſteigen d j nun her Für dieſe Anträge wurde die Dringlichkeit beantragt Vizepräſidentß haben ſollen und deshalb etwas höheren Gehalt erhalten ſollen und fort aufrecht erhalten Gredeskul und ein anderer Redner t die Dringlichkeitwährend ſämtliche Bauſtellen dahin unter Kontrolle halten ſollen Diebſtähle Geſtern abend zwiſchen 10 und 11 Uhr drangen Diebe redeskul und ein anderer Redner ſprachen ſich gegen die ring ch
ob die Vorſchriften der Bauordnung erfüllt und die erforderlichen Vor in das Kontor des Kaufmanns Friedrich Jeſau Gr Steinſtraße 49 ein aus Die Situation ſei zugeſpitzt und könne einen Konſlikt hervorrufen
ſichtsmaßregeln heobachtet werden 4 Entwendet wurden etwa 300 Bleiſtifte im Werte von 33 Mk und ein Graf Heyden mahnte bei der Wahrung der eigenen Rechte auch die

Ferienkolonien Ein Frühling ohnegleichen belohnt dieſes Jahr Jackett im Werte von 3 Mk Außerdem iſt ein gut erhaltener Schreib Prärogative anderer zu achten Für die Dringlichkeit trat der Moskauer
x überreich jeden der dem Staub der Städte entrinnen köſtliche Waldluft tiſch durch das Aufbrechen der Behälter ſtark beſchädigt worden Der un o h 392 ig u

ſchlürfen darf Berauſchender Fliederduft weckt nun ſchon Sommerpläne bekannte Täter iſt über die Einfriedigung des Gehöſts geſtiegen und von Arbeiterabgeordnete Saweliew ein der einen blutigen K onflikt vor
Jn lebhaftem Wetteiſer locken die Anzeigen der Badeorte hinaus nach See dort aus durch ein offenſtehendes Fenſter in das Kontor gelangt Jn ausſah der ſchon bald beginnen könne Die Duma verwarf darauf die
oder Gebirge Je weitere Kreiſe dank der beſſeren Lebenshaltung die vergangener Nacht wurde ein Stück Bleirohr von 21 m Länge von der Dringlichkeit
wohltätige Wirkung regelmäßiger Erholungsreiſen ſpüren umfomehr be Waſſerleitung des Neubaues Berlinerſtraße 9 abgeſchnitten und entwendet

2 on u d rfeſtigt ſich von Jahr zu Jahr die Ueberzeugung daß an dieſer Ver Der Täter iſt nicht ermittelt worden h n 14 e Meldung der a o draina
t günſtigung auch die heranwachſende Jugend teilnehmen muß ſoll ſchweren Leicheufund Heute morgen Gi Uhr wurde am rechten Saale tiſcher uftrut ſpielte ſich Sonnabend nachmittag r 10 Minuten an
n Krankheiten rechtzeitig vorgebeugt werden Deshalb wenden ſich die ufer unweit Lehmanns Felſen eine inbekannte ca 22 Jahre alte weib Bord des Hamburger Dampfers Graf Walderſee ab als Bundes
t Halleſchen ehe rn ſe wied v Wo 5 n e Ter Bei Spielen ſürpe am Sonnabend nathmitigg 4hr marſchall Bernhard mit vier Gehilfen den Raubmörder Meyer und
4 ſchaft auf deren Opferſinn ſie nie umſonſt vertrauten Die bisher erzieiten rtrunken Beim Spielen ſtürzte am Sonnabend na g t d im Svpeifrin Erfolge ſollten auch die letzten Zweifel an der Notwendigkeit und der Schultnabe Albert Strehles Fichteſtraße 2 von dem Felſen der u e t n TMge a Wur r m De u der
e hervorragenden Nüttzlichkeit dieſer Einrichtung zum Schweigen bringen und Jahnshöhle in die Saale und ertrank Die Leiche wurde geborgen und zwe ten Kajüte ſtatt in welqer Tiahje d gereiſt war rt waren
n wo nicht bloße Menſchenfreundlichkeit die Herzen lenkt vermag vielleicht nach der Leichenhalle des Giebichenſteiner Friedhofs gebracht gerade noch Paſſagiere damit beſchäftigt die Fragen der Bundesbeamten

der nüchterne Gedanke an die guten ſozialen Wirkungen dieſer allſeitig an Unfall Am Sonnabend nachmittag ſtürzte die Witwe Wagner bezüglich ihrer Herkunft und ſonſtigen Perſonalien ſowie Zollangelegen
n erkannten Kolonialtätigkeit den Ausſchlag zu geben Kann etwas den Harz 39 in dem Grundſtück Gütchenſtraße 14 eine Treppe herunter als d um e

erkan i T u be heiten zu beantworten als Bernhard mit ſeinen Begleitern in den Saaleigenen Reiſegenuß mehr veredeln als das Bewußtſein nach Kräften dazu ſie ein ihr zur Aufſicht anvertrautes Kind vor dem Herunterfallen be wat Gerade z M die lehte Frage des Zollgtechismus beantwortet
mitgeholfen zu haben daß Waldesfriſche und ſorgſame Pflege aus armen wahren wollte Die Frau brach beide Unterarme außerdem erlitt ſie noch rat kade a eyer e letzte F ag So tecat ebleichen Geſchöpfen geſunde lebensfrohe Kinder zu machen wußten andere Verletzungen am Kopfe uſw Sie wurde mittels Krankenwagens in hatte trat Bernhard auf ihn zu und fragte Sie ſind doch der Herr

Darum gedenket der Halleſchen Ferienkolonien mit offener Hand die chirurgiſche Klinik gefahren Meyer aus Frankfurt a M Wo iſt Frau Vogel geblieben
rn Pur bei regſter Unterſtützung durch alle deren Mittel es irgend geſtatten Roheit Der Arbeiter Paul Leopold Schloſſerſtraße 7 ſtieß in Meyers Geſicht wurde weiß und dann aſchgrau Er klappte
en jönnen ſie ihren großen ſegensreichen Aufgaben gerecht werden Zur Ent der Nacht zum Sonntag den Arbeiter Fran Bergmann Schloſſer f d Sir d ſich eben erhoben hat
tie gegennahme von Beiträgen ſind gern bereit Stadtrat G Uber Gr Stein ſtraße 5 vorſätzlich gegen die Schaufenſterſcheibe der Firma Tauſch Grojſe auf dem Sitz zuſammen von em er ſich e en erhoben hatte un

en ſtraße 6 Verlagsbuchhändler Dr Max Niemeyer Gr Steinſtraße Gr Ulrichſtraße 38 wodurch die Scheibe im Werte von etwa 100 Mk ſtammelte nur einige unverſtändliche Worte Sofort ſprangen di
en 5 e Wdyn r a ſte Geſ 7 Uhr brach während Gehilfen vor und legten Meyer Handſchellen an Jnzwiſchenon R Karawane die ſeit en die Bewohner Leipzigs in hellen Scharen in on der aſze Geſtern vormittag gegen 7 Uhr brach währen c i aus einer Fes den Zoologiſchen Garten Bate in unſern Garten über und wird auf dem der Fahrt in der Dreyhauptſtraße an einem Eiswagen das linke Hinter r W e wrte Dr ev ſigewe V e t i

Shauſtellungsplatze für 14 Tage ihr Dorf auſſchlagen Einen alten Schuh rad Da der Wagen ſich auf den Schienen der elektriſchen Stadtbahn der Beamten auf die neben Meyer ſitzende Begleiterin geren der mm
raf machermeiſter haben ſie allerdings am Freitag in Leipzig auf dem Fried befand mußte der Betrieb der Bahn auf dem Nebengleiſe aufrecht er ebenfalls das mit dem Siegel des deutſchen Generalkonſulats verſehene
rer hof zurücklaſſen müſſen Er iſt unſerm kalten Frühjahr erlegen Sein halten werden Verhaftsdokument vor die Augen gehalten wurde Sie ſah es aber nichters M BHegräbnis machte eine große Menge von Schwierigkeiten erſtens iſt in Ueberfahren Heute morgen 7 Uhr wurde der Arbeiter Arthur mehr wenigſtens nicht gleich denn eine Ohnmacht hatte ſie umfangen
pf Leipzig kein mohammedaniſcher Friedhof und die fanatiſchen Mohammedaner Becker Breiteſtruße 30 in der Mangsfelderſtraße von ſeinem Eiswagen werig n n ind e der bald de
rde R vollten durchaus nicht ihren Kameraden in unheiliger chriſtlicher Erde be über das rechte Bein gefahren Er wurde mittels Krankenwagens in das Jn dem Saal entſtand der w eſt e ä mult der ſich nach außer
ts ſteatten Es mußte ihnen daher ein ganz abgelegenes Winkelchen angewieſen Eliſabethkrankenhaus gebracht halb und auf das Deck ſortpflanzte Siehe Kl Chr Red

werden das den Eindruck machte als ob es überhaupt nicht zum Kirchhof
hl höre zweitens verlangen ihre Regein die Beſtattung des Toten am Todes Bemerkenswerte Aeußerungen Kofſſuthsu ehe dritten da das Grab nicht über einen Meter tief ſein und Standesamtliche Narhrichten über Deutſchland
in J viertens muß der in Tüchern eingewickelte Leichnam direkt in die Erde be a deen R ſiattet werden Alle dieſe Schwierigkeiten ließen ſich aus dem Wege räumen n r R eng e denen Andre u Budapeſt 14 Mai Wolffs Bur Franz Koſſuth hat ſich in

auf nur auf den Sarg konnte die Polizei nicht verzichten die Mohammedaner im e n v hege er 2 einem Jnterview für freund ſchaft liche Beziehungen zwiſchen Deutſch

9 F z S r 4 x 5s en ne e urd e den Toten von Rexeer dann Eheſchließungen I2 Mai Der ne ne reihe land und Ungarn ausgeſprochen Der Handelsminiſter hat nämlich
e I Tuche füllten r n D Helene Peters Gr nnenſtr 49 und Seydlitzſtr 4 Der Fabrikarbeiter ländiſ B f cher diend I Daß dieſes ſeltene Begräbnis eine ungeheure Menge Schauluſtiger an Karl Gr aßnick und Marie Stolle Weißenburgſtr 8 Der Arbeiter Ernſt den orreſpondenten eines ausländiſchen Blattes empfangen h die
nes I gezogen hatte iſt ſelbſtverſtändlich zumal bei der Beliebtheit der intereſſanten Schaaf und Klara Naumann geb Pabſt Fichteſtr 9 Der Maurer Max Meinung des Miniſters über die letzthin in mehreren ungariſchen Blättern

Karawane die ſie ſich im Laufe der letzten 14 Tage bei Alt und Jung er e und n Tür Fa r e r ar erſchienenen Artikel über die Reiſe des deutſchen Kaiſers nach Wien
ieswö i t 36 ter L Engelhardt und Helene Broſe Gr nd Saald worben hatte Das dieswöchentliche Mittwoch Konzert unſerer r findet derſ ger s B vaſt Fr e hüb er und Emma Krauſe und über das Bündnis mit Deutſchland kennen lernen wollte

dem am Eröffnungstage der Schauſtellung alſo Dienstag nachmittags von werderſtraße J 2 auarbeiter Franz Hübner und S ſe enen bis 7 Uhr ſtatt Die Eröffnungsvorſtellung iſt bereits auf 3i Uhr e und Der Kupferſchmied Reinhold Süße und Anna ſ goſſuth ſagte Dieſe Aeußerungen ſpiegeln nicht die allgemeinen

e eite Trothaerſtr Sa z m duiter feſtgeſetzt Geboren 12 Mah Dem Fabrikarbeiter Friedrich Krebs eine T Anſchauungen Ungarns wieder das immer von dem Bewußtſein durchDer deutſche Verein u der Vogelwelt gen Jrmgard Gr Brunnenſtr B Dem Lehrer r Sommer e e drungen war daß ein gutes Verhältnis mit Deutſchland
goß J mit zirka 1000 Mitgliedern in rund 150 Zweigvereinen über ganz Deutſch Frtedrich Viktoriaſtr 39 Dem Maurer Hermann Schmidt ein S Paul ein hervorragendes Intereſſe Ungarns ſei Dieſes Jntereſſe iſteren J land ja darüber hinaus Verbreitung gefunden hat tagte in der Loge zu Oppinerſtr 2 Dem Briefträger Ernſt Blume ein S n s v o 8 45 urd Vom litiſchen Stand
dem den drei Degen in Halle Wie der Vorſitzende betonte ſucht der Verein Seſt grben 12 Nah t tie r e geb t r teils ein politiſches teils ein wirt aftliches p iti Staing den Vogelſchutz durch Kenntnis der Vogelwelt zu erzielen weil dadurch Ziege e e Daher Richeed Sünderf S vor punkte iſt es ſehr natürlich daß wir die Freundſchaft jener benachbarten
eine 9 das Intereſſe für dieſe Tiere geweckt das Verſtändnis für deren Wert im geboren Wilhelmſtr 4 Des Bergmann Otto Schmidt aus Walbeck S Großmächte ſuchen müſſen auf die wir uns unter vorausſichtlichen Ver
S Haushalt der Natur gefördert wird Er glaubt das zu erreichen durch Erich 2J Rervenllinik hältniſſen am eheſten ſtützen können Vom wirtſchaftlichen Geſichts

ren Ter e e re er r Staudesaumt Halle Steinweg 2 punkie aber iſt Deutſchland nach Oeſtreich unſer größtes Abſatzgebiet und
am Flugblättern un ogeltafeln und Herausgabe der o ogiſchen uvor I Monatsſchrift die den Vereinsmitgliedern unentgeltlich zuſteht Den erſten Aufgeb oten r T 22 und en o en es iſt Deutſchlands Freundſchaft ſchon aus dieſem Grunde allein

17 Vortrag über Begründung und Ausführung des rationellen Vogel Miigeſalte h re n rin d von größter Wichtigkeit für uns Dies iſt der Standpunkt der Regierung

a v 1 e 2 d W d 2ſchutzes hatte h l aus n r Linna Steinbiß Merſeburgerſtr 145 und Goetheſtr 14 Der Arbeiter an dem ſie feſthält in der ſicheren Ueberzeugung daß dies im Jntereſſe
ein a ung O geh Woreh Bonn angedehen v leſe wie aber Gottlieb Möbius und Luiſe e rer itt e du des Landes liegt und daß die maßgebenden Kreiſe Deutſchlands einſehen

Regierungen ſich bemühten geln Schi geh wie aber Franz Hermannes und Roſa Müller Apolda und Wörmlitzerſtr 19 Der Ftor deren Macht nicht ausreiche das gewünſchte Ziel zu erreichen und deshalb jeder Ingenieur Alfred Donner und Marte Schmidt Germarſtr 5 u 2 Der werden daß es notwendig ſei den Intereſſen und berechtigten Wünſchen
ſchon I Einzelne ſich in den Dienſt dieſer Sache ſtellen müſſe Zwar liege die Be Former Guſtav Spengler und Martha Geiſel Torſtr 24 und Mittelwache I Ungarns gegenüber freundſchaftliche Zuvorkommenheit zu bezeigen
un deutung dieſes Schutzes auf wirtſchaftlichem Gebiete doch dürfe das Nützlichkeits Der Handarbeiter Jgnatz Jantk und Martha Voigt Gr Klausſtr 12 Auf die Frage des Korreſpondenten ob mit der Wiener Reiſe des

inde prinzip nicht die einzige Trieskraft des Vogelſchutzes ſein andere Gründe Der Jngenteur Karl Reinhardt und Minna Boſſe e Diemeyerr u re Flage des reinen erung S als Erhaltung der Arten Belebung der Wälder und Felder mit ſingenden ſtraße 26 Der Bankbeamte Alvert Beck v Mar e P r Deutſchen Kaiſers der Gedanke einer Aktion der außeren Politik in

a R u r 3 Der Schloſſer Prö milie Brömme Parkſtr 23 u Alber zuiſaher und erfreuenden Vogelarten alſo ethiſche und äſthetiſche Gründe müßten Richard Prömmel und Emilie Brömme Park Zuſammenhang gebracht werden kann ſagte der Miniſter er glaube der
galt ebenſo maßgebend ſein ſich der m Wähe mit de Geboren 12 Mai Dem Obervpoſtaſſiſtent Reinhold Loren eine T Beſuch des Deutſchen Kaiſers iſt ein mit der Konferenz in Algeciras

M Ziel könne erreicht werden dur Anbringung von Niſt äſten von denen Charlotte Forſterſtr 12 Dem Gelbgießer Karl Frommann eine T Helene J ängender Akt der Courtoiſie und nichts weiter Aufnen die Berlepſchen die von Hermann Scheid in Büren ſehr billig zu beziehen Merfedurgerſtr 113 Dem Metalldreher Karl Schumann ein S Watter h h le de er dige S
t die ſeien den Vorzug hätten Anlage von gutgepflegten Hecken ſtatt der Bretterzäune Dieskauerſtr Il e D Dem geprüft Lokomotivhetzer äg Richter ein S die Frage weshalb die tngartichen Blätter gar jetzt dieſe Frage au a
hten I Bepflanzung der Waldränder mit Unterhalz Herſtellung von Vogelſchutzgehölz Der je Dem aurer Withein Suget Aer Krieg Sergite werſen antwortete Koſſuth Jch finde keinen Zuſammenhang zwiſchen
hnte Anpflanzung von Gebüſchen auf freiem Felde Belehrung der Kinder über Den Vahnardeiter Oskar Krauſe ein S Eich Jacobſte 46 dieſen Erörterungen der Preſſe und dem Beſuche des Deutſchen Kaiſers

J 2 J u 1 S 9 c 0 et V voll i n 2 u vBlitz h den Wert der Vögel durch die Schule unnachſichtliche Anzeige h ogel Geſtorben 12 Mat Friederike Stoye 74 Gr Steinſtr 42 da jene Fragen ſchon zu einer Zeit beſprochen wurden als der Plan des
er ſeeller vollſtändige Beſeitigung der Dohnenſtiege Tötung und Verfolgung J glara Thieme 30 Klinik Der Stellmacher Eduard Biebert 42 Beſuches des Deutſchen Kaiſers noch nicht publik war Jm übrigen wird
iubt der Vogelräuber aus der Tierwelt beſonders der Katzen und endlich St EliſabethKrankenhaus Des Oberpoſtaſſiſtent Albert Pabſt S Oskar eſuches e u Den h Ah ehe e n a ehe bitte
vom rationelle Fütterung der Vögel im Winter Hierbei wurde auf verſchiedene 6 Rudoif Haymſtr 18 F Der Ma iſtratsbote Louis e aje die Preſſe meiner Meinung nach bald einſehen daß es richtiger iſt keine

praktiſche Fütterungsmethoden und Apparate hingewieſen auch das in Talg Zwingerſtr 10 Der Händler Friedrich Schmidt 66 Klinik Des ſolchen Fragen aufzuwerfen gerade zu einer Zeit wo der Deutſche Kaiſer
Ein gemengte B ſche Miſchf ſohlen was jeder ſich leicht ſelbſt Arbeiter Hermann Klaus S Paul 7 Schloſſerſtr 13 Der Privatmann et hgemengte Berlepſche Miſchfutter warm empfohlen was jeder r Hermann Emanuel 70 J Hedwigſtr 7 zur Dokumentierung des beſtehenden freundſchaftlichen Verhältniſſes unſeren
und derſtellen kann Lebhafter Dank wurde dem Vortragenden zuteil Nicht ar t S 7 2 beſucht umd deſſen Gaſt ſein wirdmit minder freundlich wurde der zweite Vortrag gehalten durch Herrn Rudolf Anuswärtige Aufgebote Monarchen beſucht und deſſen Gaſ d

wirt Herrmann aus Halle aufgenommen Derſelbe behandelte in poetiſch Der Braugehilfe Willy Moll und Luiſe Gromeyer Halle a S und s Vof fagef thlug ſchöner Sprache einen ornithologiſchen Nachtausflug und gab Zeugnis Tangermünde Der Tiſchlergeſelle Franz Bröſel und Martha Dietrtch Gapon als Leiche aufgefunde t r
iude nicht nur von des Vortragenden bedeutender Kenntnis der Vogelſprache J Halle a S und Burgsdorf Der Bergmann Guſtav Kirchberg u Anna Petersburg 14 Mai Privatmeldung Jn der bei Petersburg

J ondern vor allen Dingen von der Liebe zur Vogelwelt Vor und nach Ernſt Burgörner gelegenen Sommerfriſche Oſerki iſt geſtern in einer bis dahin verſchloſſen
l ein den Vorträgen wurden dann die in dem Saale ausgeſtellten Sammlungen Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimatiou erforderlich geweſenen Villa die Leiche eines Mannes gefunden worden welche als

von ausgeſtopften Vögeln und Vogelbälgen des Lehrmittelinſtituts von d gemaligen Prieſters Gadon ſeſtWilhelm Schlüter mit ſichtlichem Intereſſe betrachtet Zum Schluß fand die des verſchwun enen ehemaligen rieſt apon ſtein gemeinſames Abendeſſen in der Loge ſtatt Am Sonntag wurde unter Telegramme und letzte Nachrichten geſtellt worden iſt
Leitung des Herrn Direktor Dr Brandes der Zoologiſche Garten be S r met ſichtigt Friedrichroda 14 Mai Meldung des B Die Frau p 8 h wwoas weiß Frau Schwarz daßai Volksbildungsverein Das Sommerprogramm lautet 24 Mai Prinzeſſin Friedrich Karl iſt Sonnabend abend im hieſigen Hotel rau 6 War We6lss man heutzutage viel ſchneller und

von Ausflug nach Wörmlitz 3 Uhr Sammelplatz Wörmlitzerſtraße 1 10 Juni Herzog Ernſt verſchieden wo ſie ſich ſeit etwa 14 Tagen aufhielt um ſich beſſer mit der Hausputzerei dem Groß Reinemachen fertig n kann

J Beſichti i 2 r L Waſch Extrakt mit R d geSeſichtigung des Archäologiſchen Muſeums An der Univerſität 12 11 Uhr n den Folgen eines Bronchialkatarrhs zu erholen Die hohe ſ wenn man dabei den echten Luhns Waſch Ertrakt mit Rotband ge
app 24 Juni Ausflug nach Freiburg a U mit Fußtour Leißling Goſeck f th braucht Dies weiß aber nicht nur Frau Schwarz dies weiß heute jedelaſſe Freyburg Abfahrt 116 Rückſahrt 805 Fahrpreis III Kl 2,10 Mk Frau war in den letzten Tagen wohlauf hatte am Freitag ihren ge iichtige Hausfrau jede erfahrene Wäſcherin in Deutſchland Bitte verſuchen

Juli Beſichtigung des Juſtizgebäudes Poſtſtraße 13 17 11 Uhr J wohnten Spaziergang unternommen und unterließ dieſen am Sonn F e
ſtätte Juli Ausflug nach Lieskau 21 Uhr Tanne Weinberg abend nur des ſchlechten Wetters wegen Sonnabend abend gegen a r r9 u r 1 S x hp v c x c dein ract Bey und Be 9 Uhr ſtellte ſich ein heſtiges Unwohlſein ein ſo daß Sanitäts macht Kindermilch leichter

D L en S e De a z i e e Heſſen Zunvereiner ſichtigung des ProvinzialObſtgartens 4 Uhr Sammelplatz Grüner Hof rat Dr KotheFriedrichroda gerufen wurde der eine Herzaffektion feſtſtellte e verdaulich Perbetjert S
Stadt Johann Strauß Konzerte Auf die beiden Konzerte welche Die Todesurſache war Herzſchlag Am Sterbelager weilten außer 7 ſt müde mr Veremg

en Johann Strauß jun der Dirigent der K K öſtreichiſchen Hofballmuſik Sanits ie Hoidame Gräfin Vu Hofmarſ ſtd Je m gen jung er Dirig er K Z ſt chiſche t fb S Sanitätsrat Kothe die Hofdame Gräfin Pückler und Hofmarſchall Baron von Flammeris Puddings Torten u feinen Gebäcken
nit ſeine Wiener Orcheſter morgen Dienstag nachmittags in Ba A G 1 1sbald i Auftr des s r uvom Wittelind und abends in den Kaiſerſälen veranſtaltet machen wir von Wangenheim Aus Gotha am als n uſtrage de Herzog Pfd Paket 50 Pf in Droger und Kolonialwar Geſch

bis Freunde und Verehrer der heiteren Straußſchen Muſik nochmals auf Karl Eduard Kammerherr von Häſeler Beileidstelegramme trafen von Eggert s Stärkefabrik Halle a S
An mertſam Jedes der beiden Konzerte hat ſein eigenes Programm ſämtlichen deutſchen Fürſtenhöfen ein Siehe Deutſches Reich Red

elnde Dienſtjubiläum Der Anſtalts Auſjeher Herr Guſtav Becker Eſſen 14 Mai Meldung der Frkf Ztg Der Kaiſerbeſuch
feierte ſein 25jähriges Dienſtjubiläum als Angeſtellter der Landes Heil f der R Hü ſt icht ſt ie Familium fr3 R uf der V Hi tatt da di milie Krupp eineſchen und Pflegeanſtalt Nietleben Von feinen Vorgeſetzten und dem Perſonal Z er h Hügel findet nicht ſtatt da die Fa e pp en 0 2 n

ibend emiete der Jubilar viele ehrende Anerkennungen Auch der Verein ehem Reiſe ins Ausland angetreten hat sches
mers 0 Huſaren überreichte dem Jubilar ein ſchönes Geſchenk Metz 14 Mai Wolff s Bur Geſtern nachmittag gedachte der
Das Dem ſozialdemokratiſchen Volksblatte iſt ſolgende amtliche Kaiſer mit den Herren der Umgebung eine Ausfahrt im Automobil G i kernmehl

Weg Herichtigung zugeſtellt d J der Nr 91 des Volksblattes vom J über die Außenforts von Metz hinaus zu unternehmen Anläßlich des run
i dei 9 April heißt es Walde bei Wörmlitz ſei die Leiche eines Feld n iſi Tri in Somit uiler t al e m drh die M a We deg geſtern erfolgten Ablebens der Prinzeſſin Friedrich Karl iſt Hof Far rasche Bereitung

rulleri ſten vom 75 Regiment gefunden worden Der Mann habe das d An dorben Futter der Uniform nach Außen gewendet gehabt augenſcheinlich ſei der trauer auf 14 Tage vom 14 Mai ab angeordnet worden An dem cher Grünkernsuppen
thien Mann verhungert es ſei wichtig zu erfahren was den Mann veranlaßt geplanten Aufenthalte in Urville und den vorgeſehenen militäriſchen Uebungen hocharomatischer rünkernsuppen
r et den T Tod r e herrliche rn re in Metz und Diedenhofen wird vorausſichtlich nichts geändert Der ert Be ziehen Die Leiche ſei in Wörmlitz beerdigt worden Der wahre in Wiesb f D i Koplſ s Watelesstg iſt das Beſte für die Küche2 J 9 z u v n de au eben Der Kaiſer gedenkt p t 9hung Sachverhalt iſt folgender Ein Kanonier des genannten Regiments hat a e Wie r re 7 a es e z Kopf s Fruchtesstg für Einmachezwecke unübertroffen
von ſt am 20 März ohne Urlaub entfernt und mit umgekehrtem Rocke bei am 19 Mai wieder tm eenen Pa ats zu Pots am einzutreffen Kriegs Erhältlich in ſämtlichen beſſeren Geſchäften der Branche
das Vörmlitz umhergetrieben Er iſt noch an demſelben Tage Nachmittags miniſter v Einem iſt heute hier eingetroffen I Halleſche Kognakbrennerei Gebr Kopk
von in die Kaſerne zurückgekehrt Auf Befragen hat er erklärt keinen Grund Madrid 24 Mai Wolff s Bur Auf Erſuchen der Staats

ngen zu der Entfernung gehabt zu haben Kein Mann des Regiments iſt um t ſtiz miniſter geß Wafſſerſtände Am 13 Mai Weißenfels Oberpegel 58e wgnege rn See h g anwaltſchaft in Berlin hat der Juſtizminiſter geſtern Nachmittag Untervegel 0,42 13 Mat Halle unterhaid 1 Trotha 85
dtrat Die Feuerwehr wurde am Sonnabend vormittag 98 nach der im hieſigen Palais des Fürſten Wrede eine Hausſuchung vor 13 Mat Bernburg l,18 Calbe Unterpegel 4 0,74 Oberpegel 1,60

Nogerie von Pfuhl Ludwig Wuchererſtraße 75 gerufen woſelbſt ein l nehmen laſſen die aber nichts von den in dem Geſuch der Staatsanwalt i Dresden 1,20 Magdeburg 1,24
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Muschel Butter
iſt eine hochfeine

Tafelbutter
von ſeinem Wohlgeſchmack vorzüglichem Kroma

und guter Haltbarkeit

Nur in meinen Filialen

erhältlich

Thüringer
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Blut u Leberwurst
Pfund 60 f

5 Mat Nr 112i Feinste fette
Eclamer Käse v 80 Fig

Feinste Emmentaler

4 Sehweizerhäse z 100 5

Wirklich gute reinſchmeckende Molkkerei 2 Burtter

feine Spargel Butter a Pfd 486 Pfg

F H Krause
Vorzügliches Jafol l Speise Oel r Flaſche 110 Pfg Flaſche 60 Pfo

Gr Dlriehstr 44 Thomasiusstr 40
beipzigerstr 16 Steinweg 24
Alter Markt 18 Bernburgerstr 16

Burgstr 7

Vielfach patentiert Tausende im Gebrauch Höchst er

Aufsehen erregt
die verblüffend leicht gehende neben
stehende Kampmann s Handwaschmaschine

mit Wäsche Beweger Niegedacht die
durch den neuangebrachten drehbaren
Antriobshebel leichter geht wie alle andern
Arten Handwaschmaschinen Wo Wasser
leitung vorhanden ist natürlich Kamp
mann s golbsttätig arbeitende siebenfach
patentierto Waschmaschine Vvorzuziehen
Eisen oder verzinkte Blechteile welche
bekanntlich leicht Rost ansetzen und sich
schlecht reinigen lassen sind im Innernder Kampmann schen Maschinen vermieden die Wäsche Kommt nur mit

Holz in Berührung und wird nur geschleudert nicht gerieben da
bei letzterem Verfahren die Wäsche ungeheuer leidet

S Kampmann s

e Wvauaſchmaſchine
wird durch die Wasserleitung ge
trieben Wasserverbrauchskosten

e pro Stunde 8 Plga 80 100 120 140
e 290 Ltr Inb135 145

Kampmann s

Garantie

S Heisswringer
für Kkochende Lauge
von 18 MK an

Wringer normaler Qualit
von 11 Mk an

e
v r

Einige Zeugnisse
Halle a den 16 Januar 1906eber die wir von Ihnen geoelieferte Kampmanns Wassermotor

Waschmaschine möchte jieh Ihnen hierdurch meine volle Anerkennung
aussprechen sie arbeitet zu meiner grössten Zufriedenheit Dass die
Maschine selbsttätig wirkt und dass sie eine Waschfrau entbehrlich
macht erachte ich neben dem Umstand dass die Wäsche dureh das
Verfahren durchaus nicht leidet als den grössten Vorteil Teh werdedie Maschine bei passender Gelegenheit gern empfehlen

Achtungsvoll Frau Alfred Kathoe
Halle a den 15 Januar 1906

Mit der von Ihnen gekauften Kampmann s Wassermotor Wasch
maschine sind wir sehr zufrieden Unsere Erwartungen sind sogar
übertroffen und können wir jedem dieselben auf das beste empfehlen

Hochachtend Otto Lippold

Geastav Rensekta
W Halle a Poststrasso 4 W Raensch Passage

soriasis
Schuppen Plechte

und andere Hautkrankheiten heilt

ohne Salben und Gifte
Dr med Hartmann Sperialarzt in Um a D 46

Auskunft wird gern erteilt

ſeltener Rauchgenuß
Zurücknahme bereitwilligſt

Wirkliche Vorteile
bietet allein

Otto Bornschein

Gross Rösterei Halloria
Mitielstrasse 21 neben Gr Steinſtr 14

Auf jedes Pfd Kaffee od Kakao od 50
lief Pfundn Zucker m für 0
oder auf 1 Pfd Kaffee od Kakao od Tee

ptund n9 on Zucker 80 pf
Halloren Kakao er
beſonders s und preiswert beliebt
Qual feinnt 100 ertrafeinl20

Aueh Kaffee u Tee t pro Pfd
ſind vorzügliche Onalität

e 8 6 a skeinige Dein Biut
Rheumatismus Gicht Haut
ausſchlag Leber und Nieren
leiden Hämorrhoiden Blutan
drang nach dem Kopf Fettleibig
keit ſind Folgen einer ſchlechten
Blutmiſchung Glänzend bewährt
hat ſich hierfür

Apotheker Götze s anti
rheumatiſcher

Blutreinigungstee Nr 150
Beſtandteile Sennes Schafgarbe

Feldkümmel Kaiſerwurz Heuhechel
Löwenzahn Süßholz Quecke Liebſtöckel
Ringelblumen Santel Wacholder je
J ein Teil

Gr Paket a Mk 1,50 reicht für
eine Kur

Depot und Verkaufsſtellen
Löwen Apotheke Viktoria Apo

theke Engel Apotheke und
Hirſch Aptek
Flechten S Seife

Dr Kuhns Gluzcerin
Schwefelmilch Seife

b Flechten Hautaus
ſchlägen Miteſſern Sommerſproſſen
roter Haut Schuppen Haarausfall
Nur echt mit Namen Dr Kuhn Kuhns
Enthaarungs Pulver giftfrei wirkt
ſofort Verlangen Sie ausdrücklich
von Franz Kuhn Kronenparfümerie
Nürnberg Hier Löwenapoth Markt
O Ballin sen Parf Leipzigerſtr 91

d

3 zB
deden 5chimmelbild unt S

Sichersvres Miftel zur ocken S
legung feuchter Mauern B
Mende und Keller S

Getruger Krayer Mannneim 5
c

Jch empfing

100 Ztr Honig
hervorragende feinſte Qual garantiert

reinen Blütenhouig und offeriere

5 Pfd 4 25 5 1 Pfd 70
Carl Booch geſ u Mgrtz

richt daß ich mit dem heutigen Tage meine Geſchäfts
räume von Delitzſcherſtr 74 nach

Leder Handlung

300 Kio Plantagen Cigarren 16 Mk 90 t
Aus gelögonheitsnget etwa 759 unter Preis 600 Stek 31 MK

Angebot verbindlich nur 10 Tage
Blütenweißer Brand blumiges pikantes Arom

A Kauffmann Hamburg I Verſand Nachn ohne Kaufzwa

Geschäftsverlegung
Meiner verehrten Kundſchaft zur gefälligen Nach

Leipzigerstrasse 76
Rotes Roß Hof links verlegt habe

Kdolf Zöning
Spezialhaus techniſcher Bedarfsartikel

Mir cte cconcentr Malz Extra
bei Husten u Katarrhen der luftwege

bewährtes Diaeteticum

löfIuNDs et Suppen Eatmet
von Off Keller erprobte Nährmiite

Malz leberthran EmulsienVon Ferzten
frei von Glycerin die verdauſichste undempfohlen edeen n

An n allen nd L
bar Friedrich Nachf

Gr MärKerstr 2 neven S Wein

25
Auszeichnungen

2

ir Kohl GußeiſenBadoeöten Gehen Badewannen u

e

Schaft Stepperei e
hält sich bestens empfohlen

C C C C C O C cz WiIn Heckert Gr Ulrichſtr 57
empfiehlt

Kinderbadewannen Sitz Juß Rumpf
Schwammbadewannen Kloſettſtühle und
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